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Viele Fußgänger strömen zwischen Allee-Cen-
ter und Ulrichshaus hin und her. Sie drängeln sich
zwischen Autos, und Straßenbahnen hindurch. Für
den Radverkehr ist kaum Platz. In der Mitte der
Stadt sind die Magdeburger und ihre Gäste Ge-
fahren, Lärm und schlechter Luft ausgesetzt und
gestresst.

Wir wollen eineMitte der Stadt,dieMenschen ein-
lädt zuverweilen,zugenießen,zu lachenundzuspie-
len.Wir wollen da,wo dieMenschen sind,der Stadt
ein urbanesHerz geben.

Dazu wollen wir die Fußgängerzone auf dem Nord-
abschnitt des Breiten Weges südlich der Ernst-
Reuter-Allee bis zur Bärstraße fortführen.

Wir wollen mit Euch im Sommer die Stadt
stärkerbeleben.LasstunsdenVersuchwagen!

Das Ziel: eine lebendige,
schöne Innenstadt.

Fragen?
Anregungen?
Kritik?
Dann schreib uns an!
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Die PKW-Zufahrt zu den dortigen Wohnhäusern er-
folgt bereits heute über die Rückseiten der Häuser.
Auch die Tiefgaragen von Allee-Center und Ulrichs-
hausmündennicht auf den BreitenWeg.

Mit der Otto-von-Guericke-Straße, dem Schleinufer
und dem Ring gibt es drei leistungsfähige Straßen für
Autos in Nord-Süd-Richtung. Der Durchgangsverkehr
brauchtdenBreitenWegnicht.DieMVBfahrennatür-
lichwie gewohntweiter.

Wir haben beim Europafest und der Meile der
Demokratie gelernt,dass der BreiteWeg lebendig,
bunt und vielfältig sein kann.Wir wollen mit Euch
jetzt herausfinden, wie wir diese Lebendigkeit und
Urbanität dauerhaft erzielen können.

Dafür soll in den Sommermonaten 2018 unter-
sucht werden, was passiert, wenn der Verkehr ru-
higer wird und Platz für Kleinkunst, temporäre
Sitzplätze, Grünflächen, Eisstände, … entsteht.
Waswünscht ihr euch?Teilt es unsmit!

Alle gewinnen!
Wenn keine Autos zwischen der zwischen
Ernst-Reuter-Allee und Breitem Weg mehr abbie-
gen, vereinfacht sich dort die Ampelschaltung. So
werden Wartezeiten für alle kürzer. Die Straßen-
bahnwird schneller und Autos wie Fußgänger be-
kommen öfter Grün. Radfahrer bekommen einen
neuen komfortablen, sicheren Radweg auf der
Straße.

Alles bleibt erreichbar. Los geht’s!

DurchdieHerausnahmedesAutoverkehrskanndie
Straße leichter gequert werden. Es entsteht mehr
Platz für Fußgänger und Radfahrer, mehr Sicher-
heit,Freiraum,LebenundAufenthaltsqualität im
Herzen vonMagdeburg.

Das neue Herz von Magdeburg wollen wir mit
EurerUnterstützung imStadtratumsetzen.

Wirwollen eine
Verkehrsberuhigungdes
BreitenWeges zwischen
Ernst-Reuter-Allee und
Bärstraße.


